
Junge Chöre begeistern beim Konzert in Rettenbach
Sängerinnen und Sänger entführen die Gäste in die Welt des modernen Chorgesangs.

Rettenbach Mit ihrem Konzert gelang
es dem jungen Chor des Gesangver-
eins Rettenbach und seinen Gästen,
die Zuhörerinnen und Zuhörer in
der bis auf den letzten Platz besetz-
ten Gemeindehalle in die Welt des
modernen Chorgesangs zu entfüh-
ren. „Gratulation an alle Aktiven, es
war ein wirklich toller Konzert-
abend“, so Julia Lerch, die Kreis-
chorleiterin des Mittelschwäbi-
schen Chorverbandes.

Wenn auch viele Chöre mit Nach-
wuchsproblemen kämpfen, an die-
sem Abend war hiervon nichts zu
spüren. Vor allem die Jugendchöre
zeigten, wie viel Spaß dieses Hobby
bereiten kann. Unter der Leitung
von Ingrid Ruf machte der Chor Im-

Takt den Anfang mit einer Auswahl
romantischer Lieder.

Bei Klassikern wie „You’ll be in
My Heart“ oder „The Longest
Time“ und auch aktuellen Hits wie
„Ehrenwort“ von den Fäaschtbänk-
lern oder „Perfect“ von Ed Sheeran
zeigten sie sauberen A-cappella-
Gesang und stimmungsvollen
Chorklang.

Nicht nur durch ihre breit gefä-
cherte Liedauswahl, sondern auch
durch die komplett auswendigen
Vorträge, beeindruckten „LimeTi-
me“ und „Voices&Fun“ des Gesang-
vereins Hermaringen. Sabine Seidl,
engagierte Chorleiterin beider
Gruppen, präsentierte die Chöre so-
wohl als Einzelgruppen, als auch bei

„Ich wollte nie erwachsen sein“ har-
monisch gemeinsam.

Zu seinem ersten großen Auftritt
kam der Schulchor der Hans-Maier-
Realschule unter der Leitung von

Sabrina Saur, den er mit Bravour
meisterte. Die Schülerinnen und
Schüler entführten die Gäste musi-
kalisch in die Welt der Wünsche und
Hoffnungen. Sie träumten sich mit

„Imagine“ oder „A Million Dreams“
in eine bessere Welt und rissen bei
„Boulevard of Broken Dreams“ von
Green Day alle Zuhörer mit, natür-
lich stilecht präsentiert mit E-Gitar-

re und Schlagzeug. Beim schwung-
vollen Schlussteil schaffte es der
ImTakt, alle Anwesenden zum
Mitwippen und Mitklatschen zu
animieren. Dem armen Jack wurde
glaubhaft vermittelt, dass er nicht
mehr erwünscht ist und wer hätte
nicht gerne zu „Rock around the
Clock“ das Tanzbein geschwun-
gen.

Alle Chöre zeigten an diesem
Abend eines: Mit der Liebe zur Mu-
sik, viel Engagement und einer Pri-
se Mut lässt sich ein solches Konzert
zu einem abwechslungsreichen und
mitreißenden Abend gestalten. In
der geforderten Zugabe wurde ei-
gentlich alles über diesen Abend ge-
sagt: Schea war‘s! (AZ)

Die Gruppe „ImTakt“ begeisterte beim Konzert in Retten-
bach. Fotos: Gesangverein Rettenbach

Seinen ersten großen Auftritt hatte der Schulchor der
Hans-Maier-Realschule Ichenhausen.
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Freikarten zu gewinnen
Wir verlosen zwei Tickets fürs Heimspiel

Die Burgauer Eisbären empfangen am Sonntag, 9.
November, den EC Pfaffenhofen. Die Günzburger
Zeitung verlost zu jedem Heimspiel zwei Eintrittskar-
ten. Mitmachen ist ganz einfach: Mail mit dem Kenn-
wort „Eisbären Burgau“, Name, Adresse und Tele-
fonnummer an extra@guenzburger-zeitung.de sen-
den. Teilnahmeschluss ist jeweils freitags um 10 Uhr.
Die Gewinnerin oder der Gewinner werden telefo-
nisch benachrichtigt.

Wissenswertes: Der EC Pfaffenhofen
Der EC Pfaffenhofen ist ein echtes
Urgestein der Eishockey�Bayernli�
ga. Das Team aus Oberbayern
spielt seit dem Jahr 1999 mit nur
einer Unterbrechung im bayeri�
schen Oberhaus. In der Saison
18/19 mussten die IceHogs nach
ihrem Abstieg in der Landesliga
ran. Doch dann folgte der sofortige
Wiederaufstieg und das Team aus
der 28.000�Einwohnerstadt hält
seitdem die höchste bayerische
Spielklasse. In der vergangenen

Saison wären die Icehogs nach den
Play�downs gegen die Buchloe Pi�
rates eigentlich abgestiegen. Nach�
dem aber kein Team aus der Ober�
liga in die Bayernliga nach unten
kam, konnten die Pfaffenhofer die
Klasse halten. Die größten Erfolge
feierten die Oberbayern in der Sai�
son 2007/2008. Damals wurde die
Truppe Zweiter hinter dem EHC
Waldkraiburg, verzichtet aber wie
der EHC auf den Aufstieg in die
Oberliga.

Benedict Schaller im Portrait
se gesteigert. Schaller bringt
Ruhe und Übersicht mit. „Bei
Bene sieht man ganz klar, wie
er sich in den letzten Jahren
stetig gesteigert hat. Er hat
viel von Philipp Schnierstein
gelernt“, sagte der ehemalige
ESV-Trainer Erwin Halusa zu
Saisonbeginn über den Torhü-
ter. Für den Goalie war es kei-
ne schwere Entscheidung für
ein weiteres Jahr in Burgau zu
bleiben: „Die gute Stimmung
in der Mannschaft und der
Support der zahlreichen Fans
zeichnet das Eishockey in Bur-
gau in meinen Augen aus. Ich
freue mich auf die Herausfor-
derungen, die in der Bayernli-
ga auf uns warten werden.“

Foto: Ernst Mayer

Benedict Schaller ist 23 Jahre
alt und 1,80 m groß. Der Tor-
wart geht bereits in seine vier-
te Saison an der Mindel. Vor
seinem Engagement bei den
Eisbären stand Schaller im Tor
der Wölfe Bad Wörishofen.
Seine ersten Schritte auf dem
Eis machte der Goalie beim
Augsburger EV. Nachdem er
dort alle Juniorenteams durch-
laufen hatte, zog es den gebür-
tigen Augsburger zu den
Landsberg Riverkings und
von dort nach Bad Wörisho-
fen. Der Linksfänger hat sich
seit seiner Ankunft in Burgau
kontinuierlich weiterentwi-
ckelt und sich vom Perspek-
tivspieler zu einem echten
Rückhalt im Eisbären-Gehäu-

Sonntag, 9. November: EC Pfaffenhofen

Freitag, 14. November: ESV Buchloe

Sonntag, 23. November: ESC Geretsried

Freitag, 28. November: EHC Königsbrunn

Freitag, 12. Dezember: ESC Kempten

Sonntag, 21. Dezember: ERSC Amberg

Sonntag, 28. Dezember: VfE Ulm/Neu�Ulm

Freitag, 2. Januar: EV Dingolfing

Sonntag, 11. Januar: EHC Waldkraiburg

Freitag, 16. Januar: HC Landsberg

Sonntag, 25. Januar: TEV Miesbach

Anpfiff: Freitag um 20 Uhr, Sonntag um 18.30 Uhr

Bisheriges Torverhältnis der Burgauer Eisbären in sieben Partien
22 erzielte Tore, 64 Gegentore.

TERMINKALENDER: BURGAUER HEIMSPIELE

Am Hirschbach 10 | 89355 Gundremmingen
info@aperokuechen.com            0163 - 31 24 656    

www.aperokuechen.com

und viele mehr...

KÜCHEN
GUNDREMM I NGEN

HEY EISBÄREN
HAUT REIN – ZIEHT‘S DURCH

GO TEAM GO!
Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 41002-0 
Fax 08222 - 41002-29

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

•   Markisen
•   Terrassenüberdachungen
•   Jalousien
•   Innenverschattungen
•   Insektenschutzgitter
•   Rollläden

Bautechnik

Stadtstraße 19  |  89331 Burgau 
 /      0 82 22. 17 90  |  www.osswald-burgau.de

TERMINE DIREKT ONLINE VEREINBAREN

EINFACH MAL OHNE BRILLE.
Mit Kontaktlinsen für Gleitsichtbrillenträger.

Folge uns

Augsburger Str. 27 · 89331 Burgau · Tel. (08222) 1034 · www.alldecor.de

Von derVon der GardineGardine bis zumbis zum TeppichTeppich -  - 
bei unsbei uns läuft alles glatt!läuft alles glatt!

Eisbären Burgau vs. EC Pfaffenhofen
SONNTAG, 9. NOVEMBER 2025

Spielbeginn 18.30 Uhr · EISHALLE BURGAU

HEY, WIR WOLL’N DIE EISBÄR’N SEHN!


